
Protokoll über die Sitzung des Jugendparlamentes der Stadt Wilhelmshaven  

am Donnerstag, 16.03.2023 um 16:30 Uhr, Ratssaal, Nr. 3/2023 

 

 

Schülervertreterinnen 

Ausschussmitglied…Stracke, Vivienne 

 

Schülervertreter 

Ausschussmitglied..Alfsaa, Amar 

Ausschussmitglied..Eisenhauer, Marten 

Ausschussmitglied..Pieper, Lennard 

1.Vorsitzender          von Fintel, Matthew 

Ausschussmitglied  Wiesner, Hans 

Ausschussmitglied..Witte, Hannes 

 

Vors. Jugendhilfeausschuss 

Marvin Hager (entschuldigt) 

 

Verwaltung 

Jan Gerjets – Jugendamt 

Sabine Folkens - Protokollführerin 

 

Gäste 

 

Sophie Schütz (Ersatzmitglied) 

Frau Ulfers (WZ) 

Christina Heide 

Olaf Fischer  

 

 

 

 

 
Tagesordnung: 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

2 Genehmigung der Niederschriften vom 26.01.2023 und 16.02.2023 

3 Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen 

4 Bericht: Besuch des JuPas im Landtag 

5 Koordination Sachstandsberichte 

6 Vorbereitungsaktivität für die JPT (JugendPolitikTage) - JuPa-Tag am 29.04.2023 

7 Anti-Rauchen-Kampagne 

8 Outdoor-Sportgeräte 

9 Verschiedenes 
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1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 

 

Herr Matthew von Fintel eröffnete die Sitzung, stellte die ordnungsgemäße 

Einladung und die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest und beantragt den 

Tagesordnungspunkt Verschiedenes auf TOP 3. vorzuziehen, da die Presse 

eingeladen sei und zu Beginn ein Pressegespräch in Bezug auf die nächste Jupa 

Wahl stattfinden solle. Der TOP Verschiedenes wird am Ende noch ergänzt.  

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

 

2 Genehmigung der Niederschriften vom 26.01.2023 und 16.02.2023 
 

Die Niederschriften der Jugendparlamentssitzungen vom 26.01.2023 und 

16.02.2023 werden einstimmig mit einer Änderung angenommen. 

 

 

3 Verschiedenes Teil 1 

 

Herr Matthew von Fintel erläuterte den Ablauf der Wahl des Jugendparlamentes. 

Das Jugendparlament besteht aus Jugendlichen die unterschiedlichen 

weiterführenden Schulen besuchen. Die Legislaturperiode beträgt immer 2 Jahre. 

Nun steht die Wahl des neuen Jugendparlamentes an. Es wird einmal im Monat an 

verschiedenen Orten getagt. Es werden verschiedene Themen auf die Liste 

genommen z. B. Veranstaltung von Podiumsdiskussionen bei Wahlen. Herr Jan 

Gerjets erklärte den Wahlablauf. Er sieht das Jugendparlament als politische 

Bildung (Abbild vom Rat im Kleinen -> Schwerpunkt sind hier Jugendthemen). 

Diese Themen setzen sich die Jugendlichen selber und diese werden nicht von der 

Verwaltung vorgegeben. Es gibt einen Vorsitzenden mit 2 Stellvertretern. Es werden 

verschiedene Arbeitsgruppen gebildet z B. Diskriminierung, Mobbing, Skaterpalatz, 

schlechter Zustand der Fahrradwege, Bussituation an Haltestellen zu Stoßzeiten 

etc. Herr Jan Gerjets findet die Wertschätzung des Jugendparlamentes durch die 

Ratsmitglieder sehr beeindruckend. Regelmäßig besuchen verschiedene 

Ratsmitglieder die Sitzungen des Jugendparlamentes um aus verschiedenen 

Gremien zu berichten. Am 04.05.2023 findet die konstituierende Sitzung des neuen 

Jugendparlamentes statt. 

Er bedankte sich beim den Mitarbeitern vom Wahlamt, die diese Wahl in unserem 

Auftrage durchführen und begleiten. Frau Ulfers (WZ) fragte, ob das 

Jugendparlament ernstgenommen wird, ob die Themen, die angesprochen werden 

auch wahrgenommen werden. Die Jugendparlamentarier berichteten, dass sie von 

den Ratsmitgliedern ernst genommen werden. Politik ist kompliziert und es klappt 

nicht immer so, wie man es sich vorgenommen hat. Man lernt Politik kennen. Herr 

Jan Gerjets findet es erfreulich, dass sich so viele Jugendliche politisch engagieren 

und sich mit einbringen (auch außerhalb des Jugendparlamentes). 
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4 Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen 

 

Herr Hans Wiesner berichtete von der Sportausschusssitzung. Es wurde der 

Neubau der Marion-Dönhoff-Schule incl. dem neuen Stadtteilgebäude, welches 

eine neue Sporthalle beinhaltet. In der Sitzung wurde des Weiteren der Bau der 

Vierfachsporthalle der BBS erwähnt. 

 

Herr Hannes Witte hat an der Sitzung des Schulausschusses teilgenommen. Die 

Quote nichtkatholischen Schüler an der OBS Franziskusschule war eins der 

wichtigsten Themen. Diese solle auf 60 % erhöht werden, damit mehr 

nichtkatholische Schüler diese Schule besuchen dürfen. Herr Olaf Fischer 

bestätigte, dass dies schon im Rat beschlossen worden sei.  

Es gab Informationen zu „Boarding Next Generation“ -> Event zum Thema Segeln 

auf alten Segelschiffen.  

Des Weiteren gab es eine Anfrage zu Gewalt an Schulen. Diese hat stark 

zugenommen. Es soll nun ein Runder Tisch zu diesem Thema gegründet werden. Es 

wäre zu überlegen, ob das Jugendparlament sich daran beteiligen soll. Dieses 

Thema könne sich das nächste Jugendparlament annehmen und soll mit auf die 

Liste geschrieben werden. 

 

Herr Matthew von Fintel informiert, die Berichte zu unterschiedlichen Themen, die 

das Jugendparlament angegriffen hat, sollen gesammelt an das neue 

Jugendparlament weitergeleitet werden (was ist noch offen, was ist noch geplant). 

Herr Jan Gerjets regt an, diese Liste dem Protokoll anzufügen. 

 

Frau Christina Heide berichtete von der Ratssitzung. Der Haushalt ist ein großes 

und sehr schwieriges Thema. Sparvorschläge sollen eingereicht werden. Sie ist der 

Meinung, dass bei Jugend, Soziales und Kultur nichts eingespart werden solle. Herr 

Olaf Fischer stellt fest, dass die Kinderbetreuung ein Rechtsanspruch sei. Weil 

nicht genügend Kitaplätze vorhanden seien, können wir froh sein, dass wir 

Kindertagesfamilien haben, die hierfür einen Anerkennungsbetrag bekommen. 

Wenn dies private Engagement nicht wäre, müssten mehr Kindertagesplätze zur 

Verfügung gestellt werden und dies sei wesentlich teurer.  

Herr Jan Gerjets berichtete von den Vorschlägen der Sparmaßnahmen des 

Jugendamtes. Er hat große Befürchtungen, das viele Angebote der Jugendarbeit 

oder Angebote für Familien zur Disposition stehen können. Dies schafft große 

Unruhe. Er regt an, dieses auf der nächsten Jugendparlamentssitzung zum Thema 

zu machen. Jugendarbeit ist wichtig!  

 

Herr Matthew von Fintel ist es ein großes Anliegen, dass das Buget nicht gekürzt 

wird, damit verschiedene Projekte realisiert werden können. 

 

 

5 Bericht: Besuch des JuPas im Landtag 

 

Herr Matthew von Fintel berichtete vom Besuch des Landtages in Hannover am 

22.04.2023 auf Einladung von Herrn Marten Gäde. Sie hatten 1 Std. an der 

Plenarsitzung teilgenommen und anschließend fand ein Gespräch mit Herrn Marten 
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Gäde und Frau Sina Beckmann statt. Den Jugendparlamentarier hat die spannende 

Sitzung sehr gefallen. 

 

 

6 Koordination Sachstandsberichte 

 

Herr Matthew von Fintel wird eine Kontaktliste erstellen und bittet um Zeitnahme 

Zusendung der Berichte. Die Passwörter für die Social Media Accounts wird er dem 

neunen Jupa Vorsitzenden übergeben. 

 

Herr Lennard Pieper  ->  Umbennung des Bontekais 

Herr Matthew von Fintel  ->  Podiumsdiskussion 

Sophie Schütz  ->  Anti-Rauchen-Kampangne 

Amar Alfsaa ->  Outdoor –Sportgeräte 

Knud Uhlhorn  ->  Fahrradwege 

Marten Eisenhauer  ->  Bussituation 

 

Folgende Themen stehen noch auf der Liste: 

Arbeit mit den Streetworkern,  

das Kinderfest,  

Tag der Arbeit 

Kooperationen allgemein 

 

 

7 Vorbereitungsaktivität für die JPT (JugendPolitikTage) –  

JuPa-Tag am 29.04.2023 

 

Herr Matthew von Fintel berichtete von der Zusammenarbeit mit der 

Arbeitsgemeinschaft der Bildungsstätten von der Jugendparlamentsakademie. Vom 

11.05.2023 – 14.05.2023 finden in Berlin die Jugendpolitiktage statt. Er wird dort mit 

Georg von Finteln teilnehmen. Herr Matthew von Fintel möchte mit dem alten und 

dem neuen Jugendparlament am 29.04.2023 eine sogenannte 

Vorbereitungsaktivität durchführen. 

Einerseits soll geschaut werden, was in Wilhelmshaven wichtig für die nationale 

Politik sei und was in den Jugendpolitiktagen eingebracht werden soll. Dort wird ein 

großes Papier ausgearbeitet, welches von den Ministerien besprochen wird. Es ist 

die Chance die Anliegen des Jugendparlamentes an die Minister/innen 

heranzutreten. Es ist nun zu überlegen, welches Handlungsfeld das 

Jugendparlament interessiert und wozu eine Vorfeldaktivität durchgeführt werden 

solle. 

 

Folgende Handlungsfelder stehen zur Auswahl 

 

Zukunft Generation Dialog und Jugendbilder 

Vielfalt und Teilhabe 

Umwelt 

Beteiligung Engagement und Demokratie 

Bildung Arbeit und Freiräume 
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Gesundheit 

Stadt und Land - Wohnen und Kultur 

Mobilität und Digitales 

Europa und die Welt 

 

Dieses ist auch online auf  

jugendstrategie.de -> Unterpunkt die Jugendstrategie -> Handlungsfelder.  
 

Es fand eine rege Diskussion statt. 

 

Es folgte eine Abstimmung: 

Handlungsfeld Umwelt  

2 dafür 3 dagegen und 1 Enthaltung -> abgelehnt 

Bildung und Beteiligung 

3 dafür 2 dagegen und 1 Enthaltung -> zugestimmt. 

 

Da beides sehr knappe Entscheidungen waren schlägt Herr Lennard Pieper vor, 

beide Handlungsthemen zu nehmen. Diesem Vorschlag wurde zugestimmt. 

 

Referentin ist Frau Mechthild Möller von der Bildungsstätte Papenburg. Es werden 

keine Kosten anfallen. 

 

Herr Jan Gerjets stellt die Räumlichkeiten vom FZN am 29.04.2023 zur Verfügung  

 

 

8 Anti-Rauchen-Kampagne 

 

Herr Hannes Witte berichtet von dem Treffen mit dem Verein „Jade Wale“. Es soll 

ein Projekt durchgeführt werden. 

 

- Verbote sind nicht möglich, da es sich hier um öffentliches Gelände handelt. 

- Rücksichtsvoll Rauchen „Workshop“ 

- Taschenascher (kleine Blechdose) 

- Zigarettenstummel aufsammeln vor den Augen der Raucher 

- Kinder sollen die Raucher ansprechen 

- Raucherbereiche an „harmlosen Stellen“ 

- Aufmerksamkeit – Raucher sollen Raucher ansprechen/Kinder sollen Raucher 

ansprechen 

 

Es wurde rege diskutiert, verschiedene Möglichkeiten wurden erörtert. 

 

Herr Hannes Witte schlägt vor, mit Frau Sophie Schütz eine Mail an die Schulen zu 

schreiben um nachzufragen wie die Problematik an den Schulen besteht. Sie 

werden informieren, dass das Jugendparlament verschiedene Vorschläge hat und 

diese mit einbringen wollen. 
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9 Outdoor-Sportgeräte 

 

Herr Amar Alfsaa berichtet, dass die Sitzung verschoben wurde. 

Herr Matthew von Fintel erklärte, dass die Sportausschusssitzung, die dafür 

relevant gewesen wäre ausgefallen sei. 

 

 

10 Verschiedenes Teil 2 

 

Hierzu gab es keine Wortmeldungen. Herr Matthew von Fintel regt an, dass alle 

Jugendparlamentarier wählen gehen sollen und stellte fest, dass die nächste 

Sitzung die letzte Sitzung des jetzigen Jugendparlamentes sei. 

 

 

 Ende der Sitzung um 17:50 Uhr   

  

 

 

 

 
Matthew von Fintel 
Vorsitz 
Jugendparlament 

 

 

 
Sabine Folkens 
Protokollführerin 

 

 
 


